
Im ganzen Land herrscht überwiegend 
hohe bis sehr hohe Waldbrandgefahr 

Die geringen Niederschläge der vergangenen Wochen ver-
bunden mit stetigen mäßigen bis starken Winden und den 
nun sommerlichen Temperaturen haben zu einem Anstieg 
der Brandgefahr in den Wäldern Mecklenburg-
Vorpommerns geführt.  

„Ich appelliere an alle Waldbesucher: Genießen Sie die 
Natur, aber nehmen Sie unsere Warnungen und Hinweise 
ernst, um Waldbrände zu verhindern“, so Umweltminister 
Dr. Till Backhaus heute. 

Insbesondere in den großen Kiefernwaldgebieten der 
Landkreise Ludwigslust-Parchim, Mecklenburgische Seen-
platte und Vorpommern-Greifswald gelten bereits die 
Waldbrandgefahrenstufen 4 bzw. 5 (hohe bis sehr hohe 
Waldbrandgefahr). In den anderen Landesteilen gilt die 
Gefahrenstufe 3 (mittlere Waldbrandgefahr). Auf Grund der 
Wetterprognose ist mit einem weiteren Anstieg der Wald-
brandgefahr bis Samstag zu rechnen.  

„Bisher ist es im Land zu 12 kleineren und mittleren Wald-
bränden gekommen. Dabei wurden insgesamt 2,34 Hektar 
Wald geschädigt. Vor einem Jahr waren zum gleichen Zeit-
punkt 8 Brände zu beklagen; sie schädigten eine Waldflä-
che von 0,54 Hektar. Insofern wird deutlich, dass die Ge-
fahr real ist“, erläutert der Minister rückblickend.  

Im Vergleichszeitraum bis Anfang Juni des Jahres 2003 
kam es dagegen zu 35 Waldbränden mit 14,29 Hektar ge-
schädigter Fläche. So ist trotz des Anstieges gegenüber 
dem Vorjahr bisher von einem insgesamt moderaten 
Brandgeschehen auszugehen. Die besonders gute Bilanz 
des Vorjahres ist vor allem auf eine optimale Nieder-
schlagsverteilung im Jahresverlauf zurückzuführen. „Jeder 
Baum, der verloren geht, ist natürlich einer zu viel. Aber es 
zeugt auch von unserer gut eingespielten modernen Wald-
brandüberwachung, einer effektiven Aufklärungsarbeit, ei-
ner raschen Brandbekämpfung durch die Feuerwehren und 
nicht zuletzt von der guten Zusammenarbeit zwischen den 
Brandschutzorganen und der Forstbehörden“, kommentiert 
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der Minister den bisher moderaten Verlauf der Waldbrand-
saison 2015. 

Bereits ab Gefahrenstufe 2 leisten die Forstbehörden einen 
je nach Gefahrenstufe zeitlich differenzierten Bereitschafts-
dienst und besetzen auch die neu eingerichtete Wald-
brandüberwachungszentrale im Leitforstamt Mirow. Dort 
werden die Daten von 21 Waldbrandüberwachungskame-
ras ausgewertet und an die Leitstellen des Landes weiter-
geleitet. Dabei werden 277.186 ha und somit 51,33 Prozent 
der Wälder des Landes überwacht. 

“Da sich die Waldbrandgefahr zumindest bis Samstag wei-
ter verschärfen wird, bitte ich die Bürger und Gäste unseres 
Landes, alles zu unterlassen, was zu einem Brand in der 
Wald- und Feldflur führen könnte. Beachten Sie folgende 
Hinweise“, appelliert der Minister für Landwirtschaft, Um-
welt und Verbraucherschutz, Dr. Till Backhaus: 

• Rauchen Sie nicht im Wald und in der Feldflur! 

• Werfen Sie keine Zigarettenreste aus dem Auto! Be-
nutzen Sie Ihren Bordaschenbecher! 

• Nutzen Sie für Lagerfeuer und Grillabende nur aus-
gewiesene Grill- und Lagerfeuerplätze, auf denen 
Sie einen ausreichenden Brandschutz sichern kön-
nen. Halten Sie dabei einen Mindestabstand zum 
Wald von 50m ein! 

• Parken Sie nur auf ausgewiesenen Waldparkplät-
zen! Ermöglichen Sie zu Ihrer eigenen Sicherheit 
den Lösch- und Rettungskräften eine rasche und 
ungehinderte Zufahrt zum Brandherd, indem Sie die 
Waldwege freihalten!  

• Melden Sie alle Brände unverzüglich der Feuerwehr 
(Notruf 112) oder der Polizei (Notruf 110)! 

Weitere Informationen zu den Gefahrenstufen und allge-
meine Hinweise zum Waldbrandschutz finden Sie auf der 
Internetseite der Landesforstanstalt M-V: http://www.wald-
mv.de/waldbrandschutz-1562-6-1-12-58.html 

  

 


